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Fahrnisse-
Versteuerung.

Infolge Bewilligung des k. k.
Bezirksgerichtes Laibach vonl 8. Okto
ber 1872, I . 17.560, werden die in
bcn Verlaß des Fräul. Thercse Schwigl
^hörigen Fahrnisse, bestehend in

Pretiosen, Klcidung,Wäscho,
Vctyeuss und Einrichtungs-

stücken,
am >«>. Oktober ß ^ 7 s

vormittags 0 Uhr, in der Franzisla-
nergasje Nr. !1 uu Grenl'schcu Hause
ellcncrdlss, im Wege der freiwilligen
Versteigerung an den Meistbietenden
gegen gleich bare Bezahlung und Weg
ihassung hintangcgebcn werden.

Laibach, am 8. Oktober 1872.

Kundmachnng.
Mi t Bewilligung des k.k. Bezirks-

dichtes werden

Freitag icn l i . Vklobcr 1872,
^Mittags von !1 bis 12 ilhr und
^lgenfa l ls nachmittags von 2 bis <>
^ im 3lnton Fröhlich schen

Hause N r . S3 in der Wie
nerstraße im hofseitigen Magazine
mehrere zum Verlasse der verstorbenen
Frau Ioscfa Tribuzzi gehörige Fahr-
nisse, bestehend in
Mohnungomollsll», Haus- und

Büchengerächen, Kleidern und
Wasch»-,

gegen sogleichc bare Bezahlung lici
tando veräußert werden. (2316—1)

Laibach, am 8. Oktober 1872.

Dr. >VMioIin Itiditscil,
l. l. Notar, als Gclichlscommissüi.

(2254-2) Nr.^2.0l4.

Erecutivc
Rcalitatttt-Vcrstcigclllllst.

Bom l. l. ftüs'l-dclc^. Gc^llSgclichle
^aibach wird bclannt gemacht:

Es sci iiber Ansuchen dcß Alüon Voch
von Obcrduplic bit tfcllltive Fcildiciling
der dem Ma , l i „ Pr iml f,lh0r,stsN, sselichl»
l'ch auf I<;<>5> fl, gsschütztrn Nlaliläl 5u1>
E'"l..N,-. 4 l i l , Urb. Nr 5>^i n.1 Grnlid-
buch Sonnenn bewillige» und hiezu drei
Felllxcllmgs.Taosahlmqe,,. und zwar die
llslc auf dtn

1'^ O l l ober ,
dic zwciic auf den

' 2 0. N o v e m b e r
und die btille aus den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 2 .
jcdcSmal vormittags vc'n l> bis 12 UH, in

!er Gclichlslanzlei, mit dem Anhange ange»
ordncl worden, daß die Psandleallläl bei
der crslcn und zweitcn Feilbietung nur um
odcr über dcn SchätzungSwlrlb,, bei dir
drillen aber auch unter demselben hintan»
geacben wrrden wird.

Die ^ilolionSbcdingnifse, wornach inS-
bcsondcre jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperr. Badium zu Handen
der ^icitationSHommilsion zu crlcgrn hat,
so wie das Schühungeprolololl und der
Olundbllchsrfllllcl lönncn in der dieS-
gerichtlichen Registsatur eingesehen werdeu.

Laibach, am 23. Jul i 187!^
(2038 2) Nr. 2436

Elillllcrullg
an M a r i a , G e r t r a u d , O e o l g ,
M a r i a n n a und K a t h a r i n a i! i l a r ,
dann A n d r e a s K o g r j , I o h a „ »
L a p a j n e ul.d J o h a n n T n ö a i , be-

ziehnngwcisc oercn ^rbcn.
Von drm l. l. GezirlSgerichic Id i i l i

wlldcn Maria, Gcrlraud, Gcorg, Ma
rionna und ztalhuiina ^ilar, dann An-
dreas Kogcj, Johann ^cip^nc und )o>
hann Tusar, beziehungsweise deren Erben,
lammlliche unbelannten Aufenthaltes, hier»
mit clinnert:

Es habe Anton ttilur von Voisla
Nl . 2!) wider dicsclbcn die ssl^e uuf Ber.
jiihlt' und Erloschen«llürung einiger Sutz°
Posten 6iid Pl-llos. 16. August 1872, Zahl
5?4^<;, hielamls eingebracht, worubcr zur
mündlichen Vt'handlung die Taysahung
auf den

18. O t t o b c r 1 8 7 2 ,
friih !> Uhr, mit drm Anhange des 8 29

der a. G. O. angeordnet und den Gcllag«
ten weaen ih«cs unbekannten Aufenlhaltes
Herr Slcfan ilapajne von Idr ia als cu>
rllwr »ä ».ctum aufgestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigst, daß sie allenfalls zur rechten
Zrit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rcch'Ssachc mit dem ausgestellt,« Eurator
ocrhandrlt werden wird.

K. k. Vtjitlsa.elicht Idria, am 3Nen
August 1872.

(1879 -3 ) ^ i l . ^ ' ^ ) .

Reassumieruttg dritter
cfccutivcr Feilbietung.

Bon dcm l. l Vczillsgerichte 3e'ftriz
wird bllanl'l gemacht-

Es sei ndtl Ansuchen des Fräulein
Flanziela ^ i i ic . als llnivcrslllerbln dcs
Franz Bisic, durch den MaH/haber Hcrrn
Vl°S Tomöic von Fcistriz, dic n»t Oeichslbe
vom l ^ . Oltobcr 1867, Z. 6l^28, aus dcn
10. Februar 1868 angeordnet gewesene,
jedoch sisticlle H l , l l " . Feilbictnng der
Realität des Johann Kastelc von Dobro-
pole, Urt,..Ns. 33 it(i Pfarrgill Dorneg,
im NcassumicrungSwege mit Veibehallung
dcs Orlee, der Stunde u„d mit dem
vorigrn Anhange auf den

15. O l t o b c r b. I .

angeordnet worden.
lk. l. Bezirksgericht Feistriz, um .j<t"

Juli 1872.
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Sch° a 3. November Hk«": Salzburger Anlehen-Lose.
Dieses Lotto-Anlehen im Betrage von l,726.il«0 ss. ö. W wild im Wege jähi l i^ r Verlosungen mit dem bedeutende,« Be t rage von lt.932 »»0 fl K W . rllclg^.,hl!, Jedes

und bieten die kose alle nur mögliche Sicherhc,t, da die Landeshauptstadt Salzburg mit ihrrm ssss<,M!n!eu Bermoqen sowie mil ihre» Gefallen und nutzbaren Rechten fllr die pltul!l>che (linWsung

Um ^edermami den Nnlauf dieser 9o,e zu ermöglichen, werden dieselben auch auf Raten mit nur g ^ l f l . Angabe (Stempel ein- fllr allemal 19 lr.) zum Preise von 30 fl. verlauft,
so zwar, das; ̂ - „ l vna t l i cb bl l 's l f l -WkZ ,n entrichten ist und man nach Abzahlung des i!osprcises da« Original-Salzburger-koS ausgefolgt erhillt. - W ä h r e n d der NinzahlUNst

sp,elt man ganz allc«n an a ^ ^ . ^ ' ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^ Wiener Handelsbank, vorm. I o h . C. Sotheu, Wien, Graben 13.

D M - Original-Lose sind anai zu beziehen durch H»>,. « » ^H ««»«>« r in ><»»»»»«>«>. " W U (2285,-3)

Unterricht
in der englischen und fran-

zösischen Iprache
wird ertheilt zlapnliuev Vorstadt Haus -

N r . 7N H , I > . Ttock.
Accent in beiden sprachen rein und ele-

gant , Methode dem Nlter und dcr Bildungs-
stufe der Lernenden angemessen. <224l5—2)

Nähere Auskunft in cbgenanuter Wahnung
sowie auch iu der Biichhaudlnug I ^n . v . T i s i u - !

Nein,

Postamte in Lees
wird ein

Praktieant
»dcr älterer

Postexpeditor
sogleich ai'sgmommcu. Anträge nimmt cutgsgeu
da?'t. l . Postamt Uees in «rain.

Gin Schüler
aus der

lV. bl8 V!. Lymn28iall<la880
au« gebildeter Familie findet uuter günstigen
Vcdiliglingen al« Apotheler-Praliicant Aufnahme
beim Herru ^««« ,e ^ ln»,», zn T t e i n iu
Oberlrain. (2ö14 -1)

liirte l ie
luüufcfjt einen fostbeit .§errn in flost mib Ciuav*
tierjuilürrncfiriieii. dliijmi im ^fitungtfcomptoir.

Zur Nachricht.
Gefertigter hat sich entschlossen, wegen

seines Alters und krällklichkcit mit Schluß
dieses Jahres sein Gewerbe niederzulegen,
bietet daher alle seine in eigener Wohnung
nnd jene bei den Parteien vermicthcten For "
tcpianoS ,;um Kaufe an. Die (Ilavierc ini
eigener Wohnnna, ö Stück u 25i0 f l . und
eincS per 170 si., sind sogleich zu beziehen.
Klagenfurter vinie Nr. 70 in ̂ aibach.

\' Dritte regelmässige ^
f General - Versammlung î

der V

krainischen Industrie-Gesellschaft ]
am 22. Oktober 1872 j

um 4 Uhr im Directions - Bureau der Gesellschaft. {\
Ta gesordn ung: I

u
0) Bericht über die Ergebnisse des abgelaufenen Geschäftsjahres; 7\
b) Bericht des Reinsionsausschusses; \
c) Antrag des Verwaltungsrathes über die Verwendung des Erträgnisses; I
d) Ankauf von Immobilien ; ^
e) Beschlussfassung über die im ,%' 4 Alinea 2 der Gesellschaftsstatuten vorgrxchcie (

Actien- Emission; j
f) Antrag auf Erhöhung der Mitgliederzahl des Verwaltungsrathes ; <

* g) Wahl des Verwaltungsrafhes; H
h) Wahl des Directors ; (
i) Bestätigung der vom Verwaltungsrathe bestellten Procuristen.

Die Herren Actionäre, welche ihr Stimm recht auszuüben beabsichtigen, werden im Sinne %
des § 10 der Statuten ersucht, ihre Actien B»is 13. O k t o b e r bei der Gesellschaftskasse zu depo- [

w nieren und die Legitimationskarten daselbst zu beheben. (2205—3) /

f. Der Obmann des Verwaltungsrathes. €

*%W^9tors. „ • — -. ^~- . - . . .—.-. ^-~.. "tnšt^sS^:

wm wmm B ^ H B ^m ^m ^m • • BH

!Dr. Fritz Keesbacher,!
> praktischer Arzt, ,
« wohnt seit '». Oktober l ^7 '? .

!unlmGllldisch!lUr.3!
» i n ^ S S N » » « R N ^<»K»«»»>

>(zwciles Haus nclicn dcm »ellc»!
» Obcnealschul Grbäude), ,
^ordiniert wie bisher von 7 bis 8 Uhr '
llmorgcns und von I bis ^ Uhr nachm. >

Kundmachung.
Im Abgabsnuigazine der Südbahnstation l i a ihac l i wordon

am 1 4 . O k t o h e r «I. «I. um 10 Uhr vormittags
5 Fass leer 200 Pfund,
2 Stück Steine >!)0 Pfund.
3 Fass steierische Weine 1910 Pfund

an don Meistbietenden gegen ghudi bare Bezahlung im Licitationswege
veräussert, was hiemit Kauflustigen bekannt gegeben wird. (2294-2)

K. k. priv. Südbahn-Gesellschaft.

!' Kaffßß-CöQsenen-AnswM
Durch Uebernahme des sämmtlichen Nestes von M,litäv(5ol!scrve„' H

Kaffee bin ich in dcr Lllge. solchcn sowohl en K'rnx i» ganzen Kisten wie ?
auch en äet»il billigst abgeb»,« zn kcjunen. j

<!o8. üoz'lliN) ^
, (2118—7) Spezerciwarcn.Handlung am Platze, 5

halbe Loge
wird sogleich abgegeben. Mhcres iin
Comptoir dcr „Vaibachcr Zeitung."

(Sine »uoljfemgcridjtctc (2315—1)

Apotheke
ill Ullterttaiii

wil'd i^! Plicht g^el'en. iliäher,'? 'i>! srsl>ige>! u»! f l
der Ndr,ss< H^»«»t!,«>k«» « , , F>Ut«>l««.

Haasenstein & Voßler,
In Oouf^clilaiiKl, 4!(>.<ilorroic'li und dor Schwe l / ,

besorgen Annoncen in

alle Zeitungen der ganzen Krdc
ohne llerccliniiiiK von Provision und Porto zu den billigsten Oriftiiirtl-

preiseu und liubon ihro Ktal)lissements in

WIXSrV, DPI^^LG^, I»ISfi4T,
sowie in (ŽJ75 - 1)

Basel. ßerliu. Itern.
Brcsliui. riiemnil/,. < hur.
IH-esilen. Krsurt. Frankfurt H.N
Frilxmi^. St. (.lallen. Genf.
Halle a. H, Hamburg:. Killn.
LuiiSHime. Leipzig. Lübeck.
Luzcrn. Waniilielm. Metz.
Nuffdcburir. München. VeucliAtcl.
iXürnberjf. Mtrassbur^. Stuttjrort.
/iittnu. Zürich.

3 / versendet aus ̂ rauco-Änfrassen (.') lr. Porto) der Z

z r^-2 Professor der Mathematik l t . v. « r l i r ^ 8
H ' ^ ^ ! Berlin, Wilhelmftrafte H, B
3. <^z seine licuestc (Yowiunlisto ^
^ ^ ^ ^ ^'^'^ "s t gegen Poranszahlunss. wie viele seiner betrügerischen ^iach ^
!i-, ^?? ahmer, die ansNlM mehrere Zeitungen gegen ihn a»fl,ehten und »«
H W ^ ! ^ W verleumdeten), nebst Anfllärnnssen ilber seine w,ssen<ci,aftlicb anerlann- A
H KW»M ^kn und, wie bei nnS bctannl, aUstemein alilcklich bewahrten > '

l Lottl'sfticl-Instrllctil'nc,,. »
« (Eine solche Anfrasse können wir nnfern Lesern empfehlen. D. «.) (^125-^) ^

Dn.ll nnd Verlag von Ignaz v .K l ' i nmay r t sssdo- Nl»mb:rg i« l.'aibach.


